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Anzeige

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Geben Sie sich nicht mit 08/15 zufrieden. Denn beim Girokonto der Sparkasse ist mehr für Sie drin: mehr Ser-
vice, erstklassige Beratung rund ums Thema Geld und ein dichtes Netz an Geschäftsstellen mit den meisten 
Geldautomaten deutschlandweit. Mehr Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-dillenburg.de. 
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Top-Service statt 08/15.
Das Girokonto der Sparkasse.
16000 Geschäftsstellen, 25000 Geldautomaten, 130000 Berater  u. v. m.*

*Jeweils Gesamtzahl bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.
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Grußwort

Liebe Fußballfreunde,
das Jahr 2012 steht ganz im Zeichen des Verbands-
tages am 2. Juni in der Sportschule Grünberg. Tradi-
tionsgemäß finden im Vorfeld die den Verbandstag 
vorbereitenden Kreisfußball- und Kreis-schiedsrich-
tertage statt.
Die satzungsmäßig festgelegten Wahlen sind immer 
eine sehr gute Möglichkeit, basisdemokratisch Ein-
fluss auf das Handeln und Wirken der Ausschüsse 
zu nehmen.
Rainer Wendland, der 2004 das Amt von mir über-
nommen hat, ist ein Glücksfall für unsere Schiedsrichtervereinigung! Da ich 
weiß, dass das nicht von allen so gesehen wird, möchte ich nur einmal auf die 
unzähligen ehrenamtlichen Arbeitsstunden hinweisen, die Rainer, seine Frau 
Ute und selbst seine Tochter bereits für unsere Vereinigung geleistet haben.
Mit den Neuwahlen im Februar begann ein neues Zeitalter für unsere Schieds-
richter-Vereinigung! Zwar stehen bewährte Kräfte wie Dagmar Jung, Jörg 
Menk und Joachim Spahn, der einer der aktivsten Öffentlichkeitsmitarbeiter 
in ganz Hessen ist, weiterhin zur Verfügung. Auf vier Positionen hat allerdings 
ein richtungsweisender Wechsel stattgefunden: Mit Roland Horschitz ist der 
dienstälteste Kreislehrwart Hessens nicht mehr zur Wahl angetreten. In seine 
Fußstapfen tritt sein langjähriger Stellvertreter Sebastian Müller, der von 
einem sehr aktiven Lehrstab unterstützt wird.
Gerade dem „Erweiterten Lehrstab, der sich seit einiger Zeit sehr intensiv 
und erfolgreich um unsere jungen und neuen Schiedsrichter kümmert, sei für 
seine Arbeit ganz herzlich gedankt. Ich bin mir sicher, dass sich diese Arbeit 
mittelfristig sehr spürbar auswirken wird, und unsere Vereinigung wieder den 
Stellenwert in der Region und im Landesverband erreicht, den sie vor Jahren 
einmal hatte.
So rücken zwei Mitglieder des Lehrstabs jetzt auch folgerichtig in zwei sehr 
wichtige Positionen auf: Florian Kunz hat als neuer Stellvertreter des Kreis-
schiedsrichterobmanns Michael Garrison beerbt. Thomas Möller wird als 
neuer stellvertretender Kreislehrwart gerade die Belange des Erweiterten 
Lehrstabs und der Jungschiedsrichter im Dillenburger Kreisschiedsrichteraus-
schuss vertreten.
Markus Schmitt schließlich tritt einen der zeitintensivsten und undankbarsten 
Jobs an, den es im Schiedsrichterwesen zu besetzen gibt: Als Nachfolger von 
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Der Peifekopp - Impressum
„Der Peifekopp“ ist das Mitteilungsblatt der Schiedsrichter-Vereinigung 
Dillenburg.
Herausgeber: Fußball-Förderverein des Dillkreises, Martin Seidel, Stein-
gasse 8, 35768 Eisemroth.
Die Zeitung erscheint dreimal jährlich - und zwar zum 1. Juli, 1. November 
und 1. März.
Auflage: 500 Exemplare
„Der Peifekopp“ wird kostenlos an die Fußball-Vereine des Fußballkreises 
Dillenburg, Funktionäre, befreundete Schiedsrichter-Vereinigungen und 
interessierte Sportfreunde verteilt.
Verantwortlich im Sinne des Presserechts/Redaktionsadresse: 
Joachim Spahn, Johannisbergstraße 69, 35745 Herborn, Tel. 02772/924788, 
Handy 0162/5227525, E-Mail: JojoSpahn@aol.com
Druck: Druckerei Roth, Inh. E. Kranz, Auf dem Überberg 1, 
35764 Sinn-Fleisbach, Telefon 02772/52385
Redaktion: Joachim Spahn, Ralf Viktora, Helmut Metz.

Bernd Eckhardt wird er künftig für die Ansetzungen der meisten Jugendspiel-
klassen verantwortlich sein.
Im Namen des Verbandsschiedsrichterausschusses darf ich mich zunächst bei 
den ausgeschiedenen KSA-Mitgliedern für ihre geleistete Arbeit ganz herzlich 
bedanken! Außerdem gratuliere ich dem neuen KSA zur Wahl und wünsche 
allen Mitgliedern viel Erfolg, Spaß und Glück bei ihrer Arbeit.
Bitte unterstützt den neuen Kreisschiedsrichterausschuss aktiv bei seiner 
Arbeit und denkt gerade dann, wenn aus Eurer Sicht mal etwas nicht so rund 
läuft: Es ist alles nur ein Hobby! Auch oder gerade für diejenigen, die die gan-
ze Arbeit haben und machen.
Eine erfolgreiche Rückserie wünscht Euch

Ralf Viktora
Verbandslehrwart
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Neues von den Dillkreis-Schiedsrichtern

Neulingslehrgang in Oberscheld erfolgreich abgeschlossen

Der Kreis Dillenburg hat 
15 neue Schiedsrichter
Von Joachim Spahn
Der Lehrstab der Schiedsrichter-Vereinigung Dillenburg hatte bei der Vorbe-
reitung der ihm anvertrauten „Schützlinge“ ganze Arbeit geleistet. Ein höchst 
erfreuliches Ende fand der diesjährige Schiri-Neulingslehrgang im Landstrich 
an der Dill. 15 von 16 Anwärtern, die zur abschließenden Prüfung angetreten 
waren, dürfen ab sofort als Unparteiische auf den heimischen Fußballplätzen 
aktiv sein.
„Was Ihr hier gelernt habt, muss nun auf dem Feld umgesetzt werden. Ihr 
werdet schnell merken, dass zwischen Theorie und Praxis ein deutlicher Unter-
schied besteht“, rief Lehrgangsleiter Roland Horschitz den frisch gebackenen 
Referees im Zuge der Ausbildungsveranstaltung im Sportheim des SV 1932 
Oberscheld zu.
Gemeinsam mit Sebastian Müller, Thomas Möller, Lukas Nöh und Florian 
Kunz hatte der Lehrwart im Kreisschiedsrichterausschuss die Teilnehmer in 
die Besonderheiten der 17 Fußball-Regeln eingewiesen. Für Horschitz, lang-
jähriger Schiri der Oberliga, war der 2012er-Lehrgang zugleich der letzte, der 
unter seiner Leitung über die Bühne ging.
Neben den 15 frisch gebackenen Unparteiischen – darunter zehn Jung-Schiris 
unter 16 Jahren – absolvierten mit Michel Kiefler und Tobias Weber auch zwei 
Trainer die sechs Zusammenkünfte umfassende Ausbildungsveranstaltung. 
„Bereits wenn die ersten Monate um sind, werdet Ihr wissen, ob die Schieds-
richterei etwas für Euch ist“, machte Kreis-Schiri-Obmann Rainer Wendland 
in „seinem Wort“ an die neuen Mitglieder der „schwarzen Zunft“ deutlich.
Bedauerlich war allein, dass viele heimische Vereine, die zu wenige Spielleiter 
stellen, die Chance versäumten, Anwärter zum Neulingslehrgang zu entsen-
den. So ließen zahlreiche Clubs erneut die Möglichkeit ungenutzt, an der Er-
füllung ihres Schiedsrichter-Solls zu arbeiten. Der SSC Burg, der SV Herborn, 
der SSV Langenaubach, der SV Gusternhain und der SSV Haigerseelbach 
dagegen können immerhin jeweils zwei frisch gebackene Schiris in ihren Rei-
hen willkommen heißen.
Die erfolgreichen Absolventen des Neulingslehrgangs 2012 heißen: Dominik 
Bräunche (TSV Bicken), Christoffer Burbach (SSV Langenaubach), Justin 
Buttler (SV Gusternhain), Yunus Emre Deniz (SV Herborn), Jonas Discher 
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Neues von den Dillkreis-Schiedsrichtern

15 der 16 Anwärter, die zur abschließenden Prüfung angetreten waren, bestanden den diesjährigen 
Neulingslehrgang der Schiedsrichtervereinigung Dillenburg erfolgreich. Beleg dafür, dass die Lehr-
gangsleiter Roland Horschitz und Sebastian Müller erfolgreiche Arbeit geleistet hatten. 
	 Foto: Joachim Spahn

(SSV Medenbach), Yakup Ergül (SSC Offdilln), Paul Fehre (SSV Langenau-
bach), Fatih Gündüz (SSV Frohnhausen), Andreas Manske (SV Gusternhain), 
Felix Schäfer (SSC Burg), Roger Schmidt (ESV Herborn), Zeynel Ülker (SSC 
Burg), Laurin Weiel (SSV Haigerseelbach), Torsten Weiel (SSV Haigerseel-
bach), Peter Wranik (SV Herborn).

Die Dillkreis-Schiedsrichter trauern um Kevin Kramer
Die Unparteiischen der SR-Vereinigung Dillenburg trauern um ihren 
Jung-Schiedsrichter Kevin Kramer (SV Silberg, 16). Kevin war seit dem 
26. Januar 2010 als Spielleiter aktiv und ist am 12. November 2011 bei 
einem tragischen Verkehrsunfall ums Leben gekommen. Seine Beerdi-
gung fand am Freitag (18. November 2011) von der Friedshofskapelle 
Eschenburg-Roth aus statt. 
Die Schiedsrichter-Vereinigung Dillenburg trauert mit den Angehörigen 
und Freunden und wird Kevin ein ehrendes Andenken bewahren.
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Schiri-Neulinge im Kurz-Porträt

Dominik Bräunche,
TSV Bicken 1921

Christoffer Burbach,
SSV Langenaubach

Justin Buttler,
SV 88 Gusternhain 

Yunus Emre Deniz,
SV Herborn 1920

Jonas Discher,
SSV Medenbach

Yakup Ergül,
SSC Offdilln

Paul Fehre,
SSV Langenaubach

Fatih Gündüz,
SSV Frohnhausen

Andreas Manske,
SV 88 Gusternhain 



9 - Der Peifekopp - 9

Schiri-Neulinge im Kurz-Porträt

Felix Schäfer,
SSC Juno Burg

Roger Schmidt,
ESV Herborn

Zeynel Ülker,
SSC Juno Burg

Laurin Weiel,
SSV Haigerseelbach

Torsten Weiel,
SSV Haigerseelbach

Peter Wranik,
SV Herborn

Speisegaststätte

Dernbach-Stuben
Fahlerstraße 13 

35745 Herborn-Seelbach 
www.Dernbachstuben.de
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Termine 2012
5. März 2012, Montag, 19 Uhr, Jung-Schiri-Sitzung, Sportheim Oberscheld.

16. März 2012, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

30. März 2012, Freitag, 18.30 Uhr: Ordentlicher Kreisfußballtag (mit Neu-
wahlen), Bürgerhaus Schönbach.

13. April 2012, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

20. April 2012, Freitag, 17.30 Uhr: Kreis-Leistungsprüfung, Stadion Eibelshausen.

20. April 2012, Freitag, 19 Uhr: Leistungsprüfung/KOL-Schiris, Stadion Ei-
belshausen.

11. Mai 2012, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

8. Juni 2012, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

9. Juni 2012, Samstag, 9.30 Uhr: Kreis-Leistungsprüfung, Stadion Herborn.

9. Juni 2012, Samstag, 11 Uhr: Leistungsprüfung/KOL-Schiris, Stadion Herborn.

9. Juni 2012, Samstag, 12.30 Uhr: Gespanneinteilung, Stadion Herborn.

27. Juli 2012, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

31. August 2012 (Freitag) bis 2. September 2012 (Sonntag): Motorradausflug.

14. September 2012, Freitag, 18.15 Uhr: Monatstreff, Sportheim Hörbach.

1. Oktober 2012, Montag, 18.30 Uhr: Nachschulung der SR-Neulinge,  
Gasthaus „Bei Brigitte“, Oberscheld.

12. Oktober 2012, Freitag, 18.15 Uhr: Monatsversammlung, Sportheim Hörbach.

9. November 2012, Freitag, 18.15 Uhr: Monatstreff, Sportheim Hörbach.

14. Dezember 2012, Freitag, 18.15 Uhr: Monatstreff, Sportheim Hörbach.

Sonderangebot für alle Schiedsrichter:

Die Fußball-Chroniken - 
ein ideales Geschenk!
Von Helmut Metz
Es soll immer noch Fußballfreunde geben, die die in den vergangenen Jah-
ren (2007 und 2010) erschienenen Fußball-Chroniken unseres Fußballkreises 
nicht kennen. Von beiden Büchern sind noch Restbestände vorhanden!
Wir bieten den Schiedsrichtern beide Bände zusammen zu einem einmaligen 
Sonderpreis von 35 Euro an!
(Einzelverkaufspreise, Band 2: 23,80 Euro. Jugend-Band: 19,80 Euro).
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Anzeigen

Burger Hof
Eigentümer Familie Haupt

Moderne Fremdenzimmer 
Gut bürgerliche Küche · Großer Parkplatz 

Garagen

35745 Herborn-Burg · Burger Hauptstraße 16 
Telefon (0 27 72) 23 82
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Der Kreisschiedsrichterausschuss
Kreisschiedsrichterobmann: Rainer Wendland, Lindenstraße 2,
56477 Nister-Möhrendorf. Tel. privat: (02667) 1509. Tel. Büro: (02667) 1555. 
Fax privat: (02667) 961877. Tel. mobil: (0170) 7623810. 
E-Mail: wendland.rainer@t-online.de.
Stellvertretender Kreisschiedsrichterobmann: Florian Kunz, Hofacker 9, 
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. (02779) 510171, Handy (0176) 22132584. 
E-Mail-Adresse: florian_kunz@gmx.de.
Kreis-Lehrwart: Sebastian Müller, Döringweg 10, 35745 Herborn.
Tel. privat: (02772) 574375. Tel. mobil: (0170) 2884891. 
E-Mail: sebastian.mueller1981@gmx.de.
Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit (BfÖ): Joachim Spahn, Johannisberg-
straße 69, 35745 Herborn. Tel. : (02772) 924788. E-Mail: JojoSpahn@aol.com.
Beisitzer (Ansetzer Frauen, A- und B-Jugend): Markus Schmitt,
Hauptstraße 82, 35716 Dietzhölztal-Ewersbach. Tel. privat: (02774) 911890. 
Fax privat: (02774) 911889. Tel. mobil: (0173) 8027675. 
E-Mail: markus.schmitt@gmx.de.
Beisitzerin (Anwesenheit Pflichtsitzungen,  Ansetzerin D- und C-Jugend): 
Dagmar Jung, Haigerweg 9, 35684 Dillenburg-Frohnhausen. 
Tel. privat: (02771) 36170. Tel. mobil: (0174) 7939609. 
E-Mail: wolfgangjung912@aol.com.
Beisitzer (Stellvertretender Kreis-Lehrwart): Thomas Möller, Zur Bollerbrü-
cke 15, 35753 Greifenstein-Arborn, Tel. (06477) 911144, 
Handy (0160) 7270416. E-Mail-Adresse: Thomas.Moeller@MoellerBaustoffe.de.
Beisitzer (Kassenwart): Jörg Menk, Alter Bahnhofweg 10a, 35745 Schönbach. 
Tel. privat: (02777) 6818. Tel. mobil: (0170) 5659555. 
Tel. dienstlich: (02771) 908248. E-Mail: menk-schoenbach@t-online.de.
Erweiterter Lehrstab: Anke Gottfried, Buchenforststraße 5a, 35686 Dillen-
burg-Donsbach, Tel. (02771) 850554, Handy (0177) 3699637. 
E-Mail-Adresse: ankegottfried@t-online.de.
Erweiterter Lehrstab: Lukas Nöh, Auf der Grub 15, 35767 Breitscheid-Meden-
bach, Tel. (02777) 1542, Handy (0151) 10733970. 
E-Mail-Adresse: lukas.noeh@t-online.de.

Dillkreis-Schiedsrichter im Internet:
www.sr-dill.de 

und 
www.schiedsrichter-dillenburg.de
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Winterfest 2012

Dillkreis-Schiedsrichter sagen „Dankeschön“

„Großer Bahnhof“ für Roland Horschitz

Von Joachim Spahn
Die erste Wahl des Herborner Unparteiischen in das Führungsgremium der 
heimischen Spielleiter liegt nahezu zweieinhalb Jahrzehnte zurück. Als einer 
der Top-Schiris des Bundeslandes brachte er dereinst über 130 Begegnungen 
in Hessens Fußball-Oberhaus souverän über die Bühne. Jetzt will der für den 
TSV Steinbach aktive „Schwarzkittel“ kürzer treten. Die feierliche Verabschie-
dung von Roland Horschitz, der beim Kreis-Schiri-Tag 2012 nicht mehr für 
das Amt des Lehrwarts kandidierte, war einer der Höhepunkte des neunten 
Schiedsrichter-Winterfestes im Schönbacher Bürgerhaus.
„Jede Zahl, die Deine Schiedsrichter-Karriere nachzeichnet, ist für sich schon 
beeindruckend“, hob Rainer Wendland, „Chef“ der heimischen Referees, 
in seiner Laudatio hervor. Roland Horschitz war 1990 erstmals in den KSA 
Dillenburg gewählt worden, hat seitdem an die tausend Anwärterinnen und 
Anwärter zu Unparteiischen ausgebildet und legte sein Amt „als dienstältester 
Lehrwart Hessens“ bei der Jahreshauptversammlung der Unparteiischen in die 
Hände seines Nachfolgers Sebastian Müller.
Neben dem 57-jährigen Herborner, der in seiner Karriere mittlerweile rund 

Weit mehr als einer Träne verdrückten Schiri-Obmann Rainer Wendland (links) und KSA-Kassie-
rer Jörg Menk (re.) bei der Verabschiedung ihrer Ausschuss-Kollegen Roland Horschitz (2.v.r.) und 
Michael Garrison.
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Winterfest 2012

2300 Spiele geleitet hat, sagten die Dillkreis-Schiris im Beisein der befreun-
deten Vereinigungen aus Biedenkopf, Marburg und Siegen auch Michael 
Garrison „Danke schön“. Der 47-jährige Steinbrückener, 2008 in den Schiri-
Ausschuss gewählt, bewarb sich nicht mehr für das Amt des stellvertretenden 
Obmanns. Sein Nachfolger heißt Florian Kunz (Beilstein). Michael Garrison 
hatte sich im Führungsgremium der Referees vier Jahre lang um die Besetzung 
und Umbesetzung der Seniorenspiele gekümmert. Eine Aufgabe, der er mit 
großem Einsatz und Pflichtbewusstsein nachkam.
In der nahezu voll besetzten „guten Stube“ des Herborner Stadtteils, in der 
sich die heimischen Unparteiischen und ihre Gäste von den Alten Herren des 
TSSV Schönbach bestens umsorgt und von der Göttinger Formation „Pico Bel-
lo“ prima unterhalten fühlten, konnten die Schiedsrichter aus dem Landstrich 
an der Dill zehn Spielleiter für langjährige Treue zur SR-Vereinigung Dillen-
burg auszeichnen. Frederic Buttler, Walter Kraus und Rainer Wendland wur-

Volker Franz, Heinz Selig und Bernd Herrmann (vorne, 1. bis 3.v.l.) halten der Schiedsrichterver-
einigung Dillenburg seit 25, 35 und 45 Jahren die Treue. Die KSA-Mitglieder Michael Garrison, 
Jörg Menk und Rainer Wendland (hinten, 1. bis 3.v.l.) sagten ihren Schwarzkittel-Kollegen ein 
herzliches „Dankeschön“.
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Winterfest 2012

den für zehnjährige Mitgliedschaft geehrt. Damian Baldy, Florian Kunz und 
Kudret Saloglu sind bereits seit eineinhalb Jahrzehnten Mitglied der „schwar-
zen Zunft“. Aus dem Reigen der Auszeichnungen heraus ragten schließlich die 
Ehrungen von Volker Franz (25 Jahre Schiedsrichter), Bernd Herrmann (35 
Jahre) und Heinz Selig (45 Jahre).
Ein „Dankeschön“ zukommen lassen konnte der Kreisschiedsrichterausschuss 
auch Susi Menk und Ute Wendland, die seit vielen Jahren durch ihren Einsatz 
zum Gelingen des Schiri-Winterfestes beitragen. Eine Vielzahl von Bällen für 
die vorbildliche Jugendarbeit erhielt schließlich Dieter Weyel, Vorsitzender 
des TSSV Schönbach. Ohne die Unterstützung des B-Ligisten - der 2012 sein 
100-jähriges Bestehen feiert - wären die bisherigen Winterfeste nicht möglich 
gewesen. Musikalisch umrahmt wurde das Winterfest 2012 schließlich in be-
währter Manier von Stefan Stahl (Allendorf).

Für langjährige Treue zur SR-Vereinigung Dillenburg dankten Schiri-Obmann Rainer Wendland 
(hinten, re.), sein Stellvertreter Michael Garrison (vorne, re.) und KSA-Kassierer Jörg Menk (hin-
ten, 2.v.re.) den Unparteiischen Damian Baldy, Walter Kraus (hinten, 1. und 2.v.l.) sowie Kudret 
Saloglu, Florian Kunz und Frederic Buttler (vorne, 1. bis 3.v.l.).	 Fotos: Joachim Spahn
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Regelfragen
Frage 1: Als der Schiedsrichter einen Strafstoß freigegeben hat, läuft nicht der 
vorgesehene Schütze an, sondern ein Mitspieler des Schützen. Der Schieds-
richter unterbricht sofort das Spiel. Handelt der Schiedsrichter hier richtig?
Frage 2: In der 50. Minute bemerkt der Schiedsrichter, als er ein Beinstellen 
mit „Gelb“ bestrafen will, dass der schuldige Spieler ein Auswechselspieler ist, 
der sich zur 2. Halbzeit nicht angemeldet hatte. Wie hat der Schiedsrichter zu 
entscheiden?
Frage 3: Nachdem der Schiedsrichter den Anstoß per Pfiff freigegeben hat, 
schießt ein Spieler der Heimmannschaft den Ball direkt auf das gegnerische 
Tor. Als der Ball auf das leere Tor zurollt, bemerkt der Schiedsrichter, dass die 
Gastmannschaft keinen Torwart auf dem Feld hat. Wie reagiert der Schieds-
richter?
Frage 4: Bei einem Eckstoß verkürzt der Abwehrspieler noch vor der Ausfüh-
rung den Abstand auf weniger als 9,15 Meter. Er wird angeschossen, und der 
Ball geht ins Toraus. Entscheidung des Schiedsrichters?

Die Antworten sind auf Seite 25 zu finden!

Souveräner Turniersieg in Münchholzhausen:

Dillkreis-Schiedsrichter triumphieren
Die Schiedsrichtervereinigung Dillenburg hat das Fußballturnier in der Sport-
halle Münchholzhausen zu ihren Gunsten entschieden.
Die Unparteiischen aus dem Dillkreis gewannen vor Biedenkopf, Gießen, 
Hochtaunus, Marburg, Frankenberg und Wetzlar. Das Team von Roland 
Schmidt und Manfred Hees gewann fünf seiner sechs Turnierspiele und 
trennte sich von der SR-Vereinigung Marburg 2:2 unentschieden.
Die Ergebnisse: Frankenberg - Biedenkopf 0:1, Gießen - Wetzlar 1:1, Hoch-
taunus - Dillenburg 0:1, Biedenkopf - Marburg 2:1, Frankenberg - Gießen 0:1, 
Wetzlar - Hochtaunus 0:2, Dillenburg - Marburg 2:2, Biedenkopf - Gießen 
0:1, Hochtaunus - Frankenberg 3:1, Marburg - Wetzlar 2:1, Dillenburg - Bie-
denkopf 4:1, Gießen - Hochtaunus 0:0, Marburg - Frankenberg 0:0, Wetzlar 
- Dillenburg 0:2, Biedenkopf - Hochtaunus 1:0, Gießen - Marburg 2:1, Fran-
kenberg - Dillenburg 0:5, Wetzlar - Biedenkopf 2:4, Hochtaunus - Marburg 1:1, 
Dillenburg - Gießen 1:0, Frankenberg - Wetzlar 4:2.
Abschlusstabelle: 1. Dillenburg 16 Punkte/15:3 Tore, 2. Biedenkopf 12/9:8, 3. 
Gießen 11/5:3, 4. Hochtaunus 8/6:4, 5. Marburg 6/7:8, 6. Frankenberg 4/5:12, 7. 
Wetzlar 1/6:15.
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Wir vernetzen die Region
sicher und zukunftsfähig.
Die Gründung der EAM durch Landkreise und Kommunen im Jahr 1929 
basierte auf der Erkenntnis, dass eine flächendeckende und sichere 
Energieversorgung im großen Verbund effizienter funktioniert. 
Heute gewährleisten wir in über 200 Städten und Gemeinden, dass 
Energie störungsfrei fließt. Sicher koordiniert von einer der modernsten 
Netzleitstellen Deutschlands, die die Region rund um die Uhr mit über 
300 Mitarbeitern im Blick hat.

E.ON Mitte – ein starkes Netz für die Region.

www.eon-mitte.com
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METALLVERARBEITUNG

Achim Hofheinz
Goldbachstr. 17
35708 Haiger

Telefon	0 27 71 - 3 49 75
Fax	 0 27 71 - 3 49 32
Mobil	 01 71 - 5 34 94 54

www.hofheinz-montage.de · ah@hofheinz-montage.de
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Neues von den Dillkreis-Schiris

Nister-Möhrendorfer geht ins neunte KSO-Jahr:

Rainer Wendland bleibt „Schiri-Chef“
Von Christoph Weber
Rainer Wendland bleibt Vorsitzender der heimischen Schiedsrichtervereini-
gung. Der für den TuS Driedorf aktive Nister-Möhrendorfer wurde bei der 
Versammlung der Vereinigung Dillenburg im Sportheim des FC Hörbach bei 
sechs Enthaltungen in seinem Amt bestätigt.
2004 erstmals gewählt, geht er damit ins neunte Jahr an der Spitze der hei-
mischen Referees. Ihm zur Seite steht neuerdings der Beilsteiner Florian 
Kunz, mit Sebastian Müller gibt es zudem einen neuen Lehrwart.
Kreisfußballwart Martin Seidel beschrieb Wendland mit den Worten: „Er hat 
sicherlich seine Macken und eckt an vielen Stellen er, er macht seine Arbeit 
aber hervorragend.“ Dem schloss sich der „Zeitgeist, der sich viele Gedanken 
macht“, selbst an: „Ich denke, wir haben viel richtig gemacht, aber auch das 
eine oder andere falsch gemacht - das wird auch in Zukunft so sein!
Wendlands Stellvertreter Michael Garrison fehlte erkrankt, dagegen konn-
te nach 22-jähriger Tätigkeit Roland Horschitz als dienstältester Lehrwart 
Hessens von knapp 100 pfeifenden Kollegen verabschiedet werden. Ebenfalls 
einen Präsentkorb erhielt Bernd Eckhardt, der als Beisitzer in zahlreichen 
Spielklassen für die Ansetzung der Schiedsrichter zuständig war.
Die 215 Mitglieder starke Vereinigung (175 davon sind aktiv), die pro Saison 
rund 2800 Spiele mit Schiedsrichtern besetzen muss, läuft rund, wobei Wendland 
doch einige Kritikpunkte an den Mann bzw. an die Frau bringen musste. So hat 
er festgestellt, dass sich in seiner letzten, vierjährigen Amtsperiode 61 Referees 
aus verschiedenen Gründen abmeldeten. Das kann zwar auf den ersten Blick 
über Neulingslehrgänge (im Januar bestanden 15 Kandidaten die Prüfung) auf-
gefangen werden, doch viele dieser Anfänger verabschieden sich schnell wieder.
Dabei werden in den letzten Jahren verstärkt junge Spielleiter in höheren 
Klassen eingesetzt, was der Schiedsrichterwart als „bedrohliche Entwicklung“ 
sieht: „Enttäuschungen und Rückschläge sind da, wie wir in den letzten Jahren 
so oft schmerzlich erfahren mussten, vorprogrammiert.“ Dazu komme, dass 
ältere Kollegen kaum noch in der Kreisoberliga gemeldet werden können. 
„Wir vergraulen uns damit die Schiedsrichter, die über drei Viertel aller Spiele 
leiten“, stellte er fest, um genau deshalb besonders den Einsatz der älteren 
Kollegen zu würdigen.
Kreisfußballwart Martin Seidel hatte sich in seinem Grußwort selbst als Wahl-
leiter vorgeschlagen, offenbar vorab informiert, dass der Schiedsrichterausschuss 
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Neues von den Dillkreis-Schiris
schon vor der Versammlung die Weichen für die nächsten vier Amtsjahre gestellt 
hatte. So wurde dann nach Rainer Wendland Florian Kunz (TuSpo Beilstein) 
bei einer Gegenstimme zum neuen Stellvertreter gewählt. Einstimmig rückte 
Sebastian Müller (SSC Burg) vom stellvertretenden Lehrwart zum Lehrwart auf. 
Einstimmig folgte auch die Wiederwahl von Joachim Spahn (TSV Eibach), der 
für die Öffentlichkeitsarbeit zuständig ist. Die vier Beisitzer wurden „im Block“ 
gewählt, wobei Dagmar Jung (SSC Burg), Markus Schmitt (SG Dietzhölztal) 
und Jörg Menk (TSSV Schönbach) im Amt bestätigt wurden, während Thomas 
Möller (SG Arborn/Münchhausen) Bernd Eckhardt ersetzt.
Zweigeteilt sind bei den heimischen Schiedsrichtern die Ehrungen. Einen 
Teil nimmt man beim traditionellen Winterfest vor, bei der JHV folgten im 
Hörbacher Sportheim noch vier Jubilare. 45 Dienstjahre auf dem Buckel hat 
Hans-Dieter Kunz vom FC Merkenbach. Der ehemalige Sportkreisvorsitzende 
Günter Sames, der damals für dieses Amt seinen Posten als Kreisrechtswart 
abgegeben hatte, konnte zwar belegen, im Jahr 1954 seine Schiedsrichterprü-
fung abgelegt zu haben, doch durch zwischenzeitige Pausen bringt er es als 
Mitglied von „Eintracht“ Haiger „nur“ auf 35 aktive Jahre. Dazu kommen mit 
Detlef Kunz vom TuSpo Beilstein und Christian Hofheinz vom SSV Sechs-
helden mit 15 bzw. zehn Dienstjahren zwei relative Neulinge im Geschäft.

Nutzen Sie unsere über 10-jährige Erfahrung

	 Mietwagenfahrten
	 Kranken- und Dialysefahrten

(Bestrahlung - Chemotherapie)	
Abrechnung über Krankenkasse

	 Flughafentransfer
	 Kurierfahrten

Hans Werner Hermann
Transporte - Kurier - Service
Am Wiesenrain 4 
35708 Haiger-Seelbach

Telefon:	+49 (0) 27 73 / 37 44 
Fax:	 +49 (0) 27 73 / 7 25 69

E-Mail: 
info@hwh-transporte.de

www.hwh-transporte.de
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Ansprechpartner: Dominik Gombel
Pfaffenhölle 2 • 35690 Dillenburg-Nanzenbach

www.emotions-werbeagentur.de • info@emotions-werbeagentur.de • Tel.: 02771 / 20 86 86

?
WIE GUT SIND

SIE
AUFGESTELLT

Wir stellen ihre Werbung gut auf!

Webseiten // Visitenkarten // Logos // Flyer // Broschüren & vieles mehr!

IDEALE LÖSUNGEN FÜR VEREINE & SELBSTÄNDIGE
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Leistungsprüfungen 2012

Pokale, Plaketten, Ehrenpreise. 
Für alle Sportarten lieferbar

Über 300 Pokale vorrätig. 
Eigene Gravurwerkstatt.

Freizeitbekleidung, auch in Übergrößen. 
Damen bis Größe 50, Herren bis Größe 64. 
Zwischengrößen 25-32.

Sporthaus Förster
Hohe Straße 35 · 35745 Herborn-Seelbach 
Telefon 0 27 72 - 9 60 50 · Telefax 0 27 72 - 9 60 51

Gut beraten 
Gut gekauft 
Immer zufrieden

Beobachter läuten Reigen der 
Prüfungen ein
2. März 2012 (Freitag), 18.30 Uhr: Beobachter-Tagung mit Leistungsprüfung, 
Vereinsheim des Sportclubs Roth/Argenstein in Weimar-Roth (Hartplatz).
20. April 2012 (Freitag), 17 Uhr: Leistungsprüfung der Region, Sportschule 
Grünberg.
20. April 2012 (Freitag), 17.30 Uhr: Kreis-Leistungsprüfung (Schiedsrichter bis 
zur A-Liga), Stadion Eibelshausen.
20. April 2012 (Freitag), 19 Uhr: Leistungsprüfung der Kreisoberliga-Schieds-
richter, Stadion Eibelshausen.
4. Mai 2012 (Freitag), 17 Uhr: Nachholtermin der Leistungsprüfung auf regio-
naler Ebene, Sportschule Grünberg.
9. Juni 2012 (Samstag), 9.30 Uhr: Kreis-Leistungsprüfung (Schiedsrichter bis 
zur A-Liga), Stadion Herborn.
9. Juni 2012 (Samstag), 11 Uhr: Leistungsprüfung der Kreisoberliga-Schieds-
richter, Stadion Herborn.
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	 Neu- u. Gebrauchtwagen
	 Spezialisiert auf Peugeot
	 Reparatur aller Fabrikate
	 Karosserie-Instandsetzung

KFZ-Sachverständigenbüro
Bornweg 33 · 35759 Driedorf-Heiligenborn 

Tel. 0 27 75 / 2 63 · Fax 0 27 75 / 88 66 · Handy 01 71 / 5 25 36 01

	 AU-Abnahme im Hause
	 Klimaanlagen-Service
	 Achsvermessung
	 Reifentechnik

Autohaus

Roland Schlosser
Stadionstraße 4 · Telefon 0 27 75 / 9 50 96

35759 Driedorf 
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Auflösung der Regelfragen

Antworten auf die Regelfragen von Seite 16!
Antwort auf Frage 1: Nein! Der Schiedsrichter muss die Ausführung zulassen 
und die Wirkung abwarten. Bei Torerzielung: Wiederholung des Strafstoßes. 
Ansonsten: Indirekter Freistoß, wo der Spieler in den Strafraum gelaufen ist. 
Keine Verwarnung!

Antwort auf Frage 2: Indirekter Freistoß – gelb – gelb/rot. Die Auswechslung 
war nicht ordnungsgemäß vollzogen. Somit handelt es sich um ein Vergehen 
eines Auswechselspielers.

Antwort auf Frage 3: Das Spiel wird unterbrochen. Wenn der Torwart auf dem 
Feld ist, geht es mit einem Schiedsrichter-Ball weiter.

Antwort auf Frage 4: Wiederholung des Eckstoßes und Verwarnung.

❖	 Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung

❖	 Grillspezialitäten

❖	 Reichhaltiges Frühstücksangebot

❖	 Kalte und warme Platten

❖	 Käse- und Salatsortiment

Inh. Hans Jürgen Schnirch 
Hauptstraße 19 · Filiale: REWE-Markt, Auf der Langaar 
35684 Dillenburg-Frohnhausen 
Tel. (0 27 71) 3 19 17 - Fax (0 27 71) 8 14 01 08
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Steckbrief

Lukas Uhl (SSV „Grün-Weiß“ Simmersbach)
Einsatz als Schiedsrichter 
zurzeit:
A-Liga-Reserve/Assistent  
in der Gruppenliga

Größe/Gewicht:
1,74 Meter/65,4 Kilogramm

Geboren am:
20. Mai 1995

Schiedsrichter für:
SSV Grün-Weiß Simmersbach

Schiedsrichter seit:
2008

Beruf:
-

Familienstand:
ledig

Hobbys:
Pfeifen, Schwimmen, Fußball, Musik

Sportliche Ziele:
Einmal Eintracht Frankfurt pfeifen

Lieblingsinterpret/ 
Lieblingsmusik:
ACDC, Guns N’ Roses, Led Zeppe-
lin, Callejon, Slash, Angus Young, 
Adam Levine

Lieblingsschauspieler:
Jensen Ackles, Jared Padalecki

Lieblingsfilm:
„Hangover“,  
„American Pie“

Lieblingsgetränk:
-

Leibgericht:
Currywurst mit Pommes

Fährt zurzeit:
-

Traumauto:
Chevrolet camaro ss

Lieblingsurlaubsland:
Malediven, Bahamas
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MH
TEAMSPORT

Haiger-Fellerdilln

Trikots

und mehr...

Hohler Weg 43 · 35708 Haiger-Fellerdilln 
Tel. 0 27 73 - 15 02 · Mobil 01 71 - 4 82 30 95 · Fax. 0 27 73 - 91 28 91 

Mail mhteamsport@aol.com

Wir sind ein noch junges Unternehmen, mit den Schwerpunkten 
Teamsport und Berufskleidung.

Versuchen Sie es einmal mit uns - Anruf genügt!!

Hier unsere Hammerpreise für Schiedsrichter und Fußballer:

Freizeitanzug „Vegas“
in versch. Farben 
und Größen 
statt 44,95 Euro

jetzt 
19,95

 €

Schiedsrichtertrikot 
„Wiesel“
in versch. Farben 
und Größen

9,95 
€

adidas „Kaiser 5“ Nockenschuh
statt 84,95 Euro

jetzt 
65,- 

€
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